
Gemeinsame Absatzveranstaltung 
der kooperierenden Ziegenzuchtverbände 
für CAE-unverdächtige Ziegen und Böcke 

am 6. August 2011  
in der Markt- und Reithalle Butzbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Landesverband  
Schleswig-Holsteiner Ziegenzüchter e.V. 

 
 

 

 

  
 

Eine Bitte an die Käufer: 
Vergessen Sie nicht, Ihre HIT-Nummer bereit zu halten. 
 

HIT-Nr.:   _  _     _  _  _     _  _  _     _  _  _  _ 
 

Katalogpreis: 2,00 € am Auktionstag – 5,00 € bei Postversand 



 

Gemeinsame Absatzveranstaltung  
der kooperierenden Ziegenzuchtverbände 

am Samstag, dem 6. August 2011 

in der Markt- und Reithalle Butzbach, „Am Kastell“ 

HIT-Nr. 06 440 005 0646 

Zum Auftrieb kommen nur Tiere aus CAE-unverdächtigen Betrieben. 

Hessischer Ziegenzuchtverband e.V. 
Am Haingraben 16, 35305 Grünberg 
Tel: 06401/5261, e-mail: info@ziegenzucht.de 
www.ziegenzucht.de 
 
Landesverband der Ziegenzüchter für Westfalen-Lippe e.V. 
Nevinghoff 40, 48147 Münster 
Tel: 0251/2376-864, -865, e-mail: ingrid.simon@lwk-nrw.de 
 
Landesverband der Ziegenzüchter Rheinland-Pfalz e.V. 
Bahnhofplatz 9, 56058 Koblenz 
Tel: 0261/91593-231, e-mail: rainer.wulff@lwk-rlp.de 
www.ziegenzucht-rlp.de 
 
Landesverband Rheinischer Ziegenzüchter e.V. 
Halfenslennefe 1, 51491 Overath 
Tel: 02204/ 72425, e-mail: lrz-rheinland@gmx.de 
www.ziegenzucht-rheinland.de 
 
Landesverband Thüringer Ziegenzüchter e.V. 
Am Johannishof 3, 99085 Erfurt 
Tel: 0361/74980713, e-mail: lv@thueringer-ziegen.de 
www.thueringer-ziegen.de 
 
Landesverband Niedersächsischer Ziegenzüchter e.V. 
Mars-la-Tour-Str. 6, 26121 Oldenburg 
Tel: 0441/801-639, e-mail: linda.hensmann@lwk-niedersachsen.de 
www.ziegenzucht-nds.de 
 
Landesverband Schleswig-Holsteiner Ziegenzüchter e.V. 
Steenbeker Weg 151, 24106 Kiel 
Tel: 0431/332608, e-mail: info@schafzucht-kiel.de 
www.schafzucht-kiel.de 
 
Landesschaf- und Ziegenzuchtverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Zarchliner Strasse 7, 19395 Karow 
Tel: 038738/73071, e-mail: schafzucht@rinderzucht-mv.de 
www.schafe-sind-toll.de/stellt_sich_vor.391.0.html 
 
Landesschafzuchtverband Sachsen-Anhalt e.V. 
Angerstr. 6, 06118 Halle 
Tel: 0345/5214941, e-mail: dr.roesler@lkv-st.de 



Beschickerliste 
 

Züchter / Besitzer      Katalognummer 
 
Baldes, Uwe     55471 Keidelheim  7 
    
Daenecke, Dr. Ernst u. Schwarz Dagmar 39343 Hohe Börde  45, 46 
 
Fehrentz, Hermann u. Matthias 35321 Laubach  51, 52, 64, 65, 66,  
      67, 68, 69, 70 
 
Freese, Marco     24392 Brebelholz  10, 11, 12, 13, 14 
 
Hartmann, Klaus    45892 Gelsenkirchen  16, 20, 21 
 
Hensel, Anika u. Rüdiger   63477 Maintal   43, 63 
 
Hoffmann, Berthold    54347 Neumagen  29, 30 
 
Jilg, Yvonne     31840 Hess. Oldendorf 33, 48 
 
Jux-Straatmann, Dr. Gerlinde  51491 Overath  8, 54, 55 
 
Kämmerer, Marion    99510 Niederroßla  23, 24, 25, 26,  
          41, 42, 49, 50 
 
Köpper, Knut     35649 Bischoffen  28 
 
Krause, Andreas    25584 Holstenniendorf 3, 4, 5 
 
Kürsten, Brigitte    53902 Bad Münstereifel 15 
 
Merscher, Bernd    56281 Karbach  31, 37, 38 
 
Müller, Heike u. Bernd   66606 St. Wendel  39, 40 
 
Neubrech, Bodo    55452 Guldental  60, 61, 62 
 
Reischmann, Horst    66894 Bechhofen  32, 34, 35, 36 
 
Schmidt, Holger    26629 Großefehn  1, 2 
 
Schmitz     41352 Korschenbroich 47 
 
Schollmeier, Heinz    68649 Groß-Rohrheim 27 
 
Steffens, Prof. Dr. Diedrich   35428 Langgöns  6, 9 
 
Stillger, Mischa    65520 Bad Camberg  53 
 
Von der Weiden, Andrea   67472 Esthal   44 
 
Weyh, Rolf     63579 Freigericht  22 
 
ZG Sieverdingbeck, Petra u. Heinz  46325 Borken   17, 18, 19, 56, 57,  
          58, 59 

Die Beschicker bzw. Käufer sind gehalten, die 
Halsnummern beim Verlassen der Halle abzugeben. 



 

Zeitfolge: 
 
Auftrieb 7.00 bis 8.00 Uhr  
Körung / Bewertung und 
anschließende Prämierung der Tiere 

 
ab 9.00 Uhr 

 

Versteigerung ab 13.00 Uhr  
 
 
Organisation:  
Veranstaltungsleitung: Herr Fehrentz, LV Hessen 
Veterinäraufsicht: Veterinäramt Friedberg, 

Frau Dr. Tammer   Tel: 06031/73210   
Körung und 
Prämierung der Böcke: 

Milchrassen: 
Frau Schulze, LV Schleswig-Holstein 
Frau Hensmann, LV Niedersachsen 
Herr Apfel, LV Thüringen 
Burenziegen: 
Frau Neubrech, LV Rheinland-Pfalz 
Herr Müller-Braune, LV Hessen 
Herr Klee, LV Hessen 

Prämierung der 
weiblichen Tiere: 

Frau Simon, LV Westfalen-Lippe 
Herr Dalhoff, LV Niedersachsen 

Auktionator: Herr Linscheid, Hömberg 
Katalog Erstellung: Herr Rühl, LV Hessen 

Herr Schmidt, LV Hessen 
Herr Lange, LV Hessen 

 
Gemeldete Tiere, die nicht aufgetrieben werden, sind unverzüglich 
unter Tel.: 06401/5261, Fax: 06401/227686 oder e-mail: 
info@ziegenzucht.de an Herrn Schmidt zu melden. 
Am Auktionstag ist Herr Schmidt über die Mobilnummer 
0176/54540976 zu erreichen.  



 
AUKTIONSBEDINGUNGEN für die Auktion am 6. 

August 2011 in Butzbach 
 
Zur Auktion können aufgetrieben werden: 
 

1. Jungböcke – ausschließlich ungekörte Böcke, geboren zwischen 1. Januar 2010 und 6. März 2011 
2. Altböcke – alle gekörten Böcke bzw. ungekörte, geboren bis zum 31. Dezember.2009 
3. Weibliche Tiere – geboren vor dem 6. April 2011 
 
Als Veterinärbedingungen gelten: 
 

Zum Auftrieb kommen nur Tiere aus CAE-unverdächtigen Beständen. Beim Auftrieb der Tiere 
muss dem Amtstierarzt eine amtstierärztliche Gesundheitsbescheinigung (Ursprungszeugnis) 
vorgelegt werden. Eine Impfung der aufgetriebenen Tiere gegen die Blauzungenkrankheit wird 
nicht verlangt. 
 
Als allgemeine Auktionsbedingungen gelten: 
 

Als Zulassungskriterien für die Jungböcke gelten die Mindestbedingungen der Zuchtbuchordnung.  
Anforderungen bei Milchziegenrassen: 
 

 Die Jungböcke müssen am Tag der Auktion mindestens fünf Monate alt sein. 
 Die Bewertung der Bockmütter darf in keiner Wertnote schlechter als 6 sein. 
 Die Bockmütter müssen bei der 240-Tage-Leistung folgende Mindestanforderungen erfüllen: 

 

- Weiße Deutsche Edelziege und Bunte Deutsche Edelziege  45 kg Fett und Eiweiß 
 - Toggenburger, Thüringer Wald Ziege und Anglo-Nubier  40 kg Fett und Eiweiß 

- Holländische Schecken      35 kg Fett und Eiweiß  
 

Anforderungen bei Fleischziegenrassen: 
 

 Die Jungböcke müssen am Tag der Auktion mindestens fünf Monate alt sein. 
 Die Bewertung der Bockmütter darf in keiner Wertnote schlechter als 6 sein. 
 Die Jungböcke der Fleischziegenrassen müssen mindestens eine Nettotageszunahme von 200 

g innerhalb der ersten 50 Lebenstage vorweisen. 
 
Für die Versteigerung wurden von den Kooperationsverbänden folgende Aufrufpreise 
festgelegt: 
 

Böcke:     Klasse I: 300,00 €   Klasse II: 220,00 € 
Weibliche Tiere:  Klasse I: 220,00 €   Klasse II: 180,00 € 
 

Ein Heraufsetzen des Aufrufpreises durch den Züchter ist ab sofort nicht mehr möglich. 
Im Ring hat der Auktionator die Möglichkeit, bei schlechtem Auktionsverlauf die Tiere zum Haltegebot 
(Aufrufpreis) zu veräußern. Ab Stallgasse gilt der Erstgebotspreis (Aufrufpreis plus  
20,00 €). 



 
Erläuterungen 

Bewertet werden 

R Rahmen 
F Form 

E bzw B Euter bzw Bemuskelung bei Fleischziegen 
  

Wertnoten  
9 ausgezeichnet 
8 sehr gut 
7 Gut 
6 Befriedigend 
5 durchschnittlich 
4 Ausreichend 
3 Mangelhaft 
2 Schlecht 
1 sehr schlecht 

 
 

Leistungsdaten 
 
 

Fruchtbarkeit (Fk)  

Fk: 
10/9/18/17 

Das Tier hat in 10 Zuchtjahren 9x gelammt 
sie hat 18 Lämmer geboren und  17 aufgezogen 

  
 
 
Milchleistung (ML) 
 

 

(A) 7,7 - 1033 - 3,47 - 36 – 2,97- 31  
 

 

d.h. Im 7,7 jährigen Durchschnitt wurden jährlich 1033 kg 
Milch ermolken, und zwar mit folgenden Inhaltsstoffen:

 3,47 %Fett = 36 kg 
 2,97 %Eiweiß = 31 kg 



oder  
(B) 240 - 885 - 3,47 -30,7 - 2,97- 26,3  
d.h. die mittlere Leistung in 240 Melktagen betrug 885 kg 

Milch mit folgenden Inhaltsstoffen: 
 3.47 % Fett = 30,7 kg 
 2,97 % Eiweiß = 26,3 kg 
  
A = amtliche Kontrolle  B = Besitzerkontrolle 
 
 

Zeichenerklärung:  

H-vor dem Namen gehörnt oder enthornt 
Geburtstyp:  

Name + Zusatz  E = Einling 
  Zw = Zwilling 
  Dr = Drilling 
  Vi = Vierling 
  

V Hilfsherdbuch, keine volle Abstammung 
+ Preise auf DLG und Landesschauen 
* Preise auf Regionalschauen 

ZE Eintragung ins Eliteziegenbuch 
ZL Eintragung ins Ziegenleistungsbuch 

ZL´` 2. Eintragung 
ZL´` 3. Eintragung 
Bw Bewertung  

(Rahmen, Form, Euter bzw Bemuskelung) 
  

 



 
Versteigerungsbedingungen  

 
1. Allgemeines 

Für die Absatzveranstaltung gelten die nachstehenden 
Bedingungen, die der Beschicker mit der Erteilung des 
Vermittlungsauftrages und der Käufer mit seinem Gebot anerkennt.  
Der Hessische Ziegenzuchtverband (HZZV), übernimmt für 
Rechnung des Beschickers und der beteiligten Zuchtverbände den 
Verkauf der zur Absatzveranstaltung aufgetriebenen Tiere, sowie 
das Inkasso der Steigpreise und Gebühren.  
 
Der Landesverband der Ziegenzüchter Rheinland-Pfalz e.V. 
rechnet die Tiere seiner Verbandsmitglieder in eigener Regie ab, 
siehe auch Paragraph 8, 9 und 10. 
 
Er übernimmt auch die Erledigung von Kaufaufträgen. Er handelt 
als Vermittler. Bei Schadensfällen ist ihm unmittelbar, direkt und 
schriftlich an die Geschäftsstelle des HZZV Mitteilung zu machen. 
 

2. Körung 
Die zum Verkauf angebotenen Böcke werden am Tag der Auktion 
durch die Körkommission gekört, oder sind bereits im Vorfeld der 
Veranstaltung von den beschickenden Verbänden gekört worden. 
Die Gebühr für die Zuchtbescheinigung (z.Zt. 10,00 €) trägt der 
Käufer. Die Zuchtbescheinigung wird, versehen mit dem 
Körvermerk, dem Käufer unmittelbar zugestellt. 

 
3. Auf- und Abtrieb 

Für die aufgetriebenen Tiere ist vom Beschicker ein Meldegeld in 
Höhe von 5,00 € zu entrichten. Der Abtrieb nicht verkaufter Tiere 
darf erst nach Beendigung der Versteigerung erfolgen. Verkaufte 
Tiere können nach erfolgter Abrechnung abgetrieben werden. Für 
Verwechslung der Tiere beim Abtrieb übernimmt der HZZV keine 
Haftung. Für den Abtransport der Tiere hat jeder Käufer selbst 
Sorge zu tragen. 

 
4. Schadensersatz 

Für Schäden, durch Auktionstiere verursacht, haftet der jeweilige 
Eigentümer. 

 



 
5. Ausbieten der Tiere 

Der Verkauf erfolgt öffentlich und meistbietend. Jeder Bietende 
erkennt die Versteigerungsbedingungen an und ist nach der 
Zuschlagerteilung an sein Gebot gebunden. Mit dem Zuschlag geht 
jede Gefahr auf den Käufer über.  
 
Entstehen Unklarheiten wegen des Zuschlages, kann das 
betreffende Tier neu ausgeboten werden. 

 
6. Gewährleistung 

Die zum Verkauf gestellten Tiere sind seit ihrer Geburt durch 
unterschiedliche Haltungsbedingungen, Aufzuchtsbedingungen, 
Fütterung, tierärztliche Behandlungen und Impfungen sowie 
sonstige Einflüsse verändert und nicht mehr ursprünglich. Sie 
werden daher rechtlich als gebrauchte Sachen behandelt. 
 
Auftrieb, Aufstellung und Vorführung der Tiere erfolgt auf 
Rechnung und Gefahr der Lieferanten. Alle aufgetriebenen Tiere 
sind bei der Vereinigten Tierversicherung Gesellschaft AG vom 
Stall des Lieferanten bis in den Stall des Käufers versichert. 
 
Maßgebend ist der zwischen dem Ausrichter und der Versicherung 
abgeschlossene Versicherungsvertrag. 
 

7. Freihändiger Verkauf 
Ein freihändiger Verkauf ist erst nach Beendigung der 
Versteigerung zulässig. Nach Abschluss ist der Kauf im 
Auktionsbüro zu melden und abzurechnen. 

 
8. Gebühren 

Käufer und Beschicker zahlen zur Deckung der Kosten je 6 % des 
Steigpreises. Für Tiere aus Rheinland-Pfalz zahlen Käufer und 
Beschicker zur Deckung der Kosten je 5 % des Steigpreises. 

 
9. Mehrwertsteuer 

Für Tiere aus Rheinland-Pfalz werden zusätzlich 7 % 
Mehrwertsteuer berechnet. Für Tiere aus den übrigen 
Landesverbänden wird keine Mehrwertsteuer berechnet. 
 
 



10. Zahlung 
Die Zahlung erfolgt unmittelbar im Anschluss an die Versteigerung 
im Auktionsbüro. Erfüllungsort ist Kassel, für Tiere aus 
Rheinland-Pfalz ist der Erfüllungsort Bad Kreuznach. 
 
Die Zahlung kann erfolgen  bar 
       durch Einzugsermächtigung 
 

11. Gesundheitsstatus 
Zum Auftrieb zugelassen sind nur Tiere aus CAE- bzw. MAEDI- 
unverdächtigen Betrieben, denen vom zuständigen Amtstierarzt 
bescheinigt wurde, dass deren Herkunftsbestand keiner 
tierseuchenrechtlich angeordneten Sperre unterliegt. Darüber 
hinaus sind in deren Herkunftsbestand in den letzten 6 Monaten auf 
Ziegen übertragbare anzeige- und meldepflichtige Krankheiten 
amtlich nicht zur Kenntnis gelangt. 

  
12. Versicherung 

Die aufgetriebenen Tiere sind vom Stall des Verkäufers bis zum 
Stall des Käufers transportversichert.  
Zusätzlich werden die angekauften Böcke bei der Vereinigten 
Tierversicherung Gesellschaft a.G., im folgenden VTV genannt, 
auf sechs Monate, die weiblichen Ziegenlämmer auf 8 Monate  
gegen Verluste durch Tod oder Nottötung und gegen 
Zuchtuntauglichkeit infolge von Krankheiten und Unfällen zu 
einem Entschädigungssatz von 80 % des Steigpreises zuzüglich 
evtl. erhobener Umsatzsteuer versichert. 
 
Die Versicherungskosten werden zu je 50 % vom Käufer und 
Verkäufer getragen und sind zusammen mit dem Kaufpreis und 
den sonstigen Gebühren zu entrichten. Eine Verlängerung des 
Versicherungsschutzes ist möglich. 

 
13. Schadensfall 

 
Bei Schadensfällen ist unmittelbar, direkt und schriftlich an die 
Geschäftsstelle des HZZV Mitteilung zu machen. Jeder Schaden ist 
zudem umgehend und direkt bei der VTV zu melden. Bei  
 
 



Erkrankung ist sofort der Hoftierarzt hinzuziehen. Bei 
unaufschiebbarer Notschlachtung ist die Notwendigkeit durch die 
Bescheinigung eines Tierarztes nachzuweisen, anderenfalls ist vor 
der Schlachtung die Genehmigung der VTV einzuholen. Die 
Verwertung soll grundsätzlich über die VTV erfolgen. Bei 
plötzlichem Tod ohne vorherige tierärztliche Behandlung, und in 
den Fällen in denen die Todesursache nicht anders nachgewiesen 
werden  kann, ist eine Sektion zu veranlassen und der Befund 
vorzulegen. 
 
  Adresse: Vereinigte Tierversicherung Gesellschaft a.G. 
    Herr Wilhelm 
    Taunusstr. 1, 65193 Wiesbaden 
    Tel: 0611/533-3807 
    Fax: 0611/533-773807 
 

14. Änderungen 
Eventuelle Änderungen werden am Auktionstag durch schriftlichen 
Aushang bekannt gegeben.  













































































    Ihr Partner für die Tierhaltung 

      

Wir liefern schnell und preiswert: 

 
►  Schäfereibedarf, Schafzuchtartikel  
►  Schermaschinen und Zubehör 
►  Ersatz-Schermesser 
►  Schleifarbeiten für Schermesser 
►  Metallhürden und Fanganlagen 
►  Weidezaungeräte und Zubehör 
►       Elektro-Schafnetze 

►       Produkte für Neuweltkameliden 

Unsere Partner Firmen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

   

Müller’s  
Schleif-Service und Agrar-Bedarf 
Inh. Rüdiger Müller 
Rüddingshäuser Str. 31 
35315 Homberg/Ohm – Deckenbach 

Tel. 0 66 33 – 91 18 51 

Fax 0 66 33 -  91 18 51 

Besuchen Sie uns im Internet 

www.schermaschinen.com 

email: 

schermaschinen@gmx.de 
 

 




